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Kalendarium
04.10.	1830 Herz-Jesu-Freitag
	 Anbetung und Beichtgelegen-

heit
13.10.	Erntedank- und Ehejubiläums-

sonntag
	 930 Festgottesdienst 
15.10.	1300 Severin aktiv: Wien/Scho-

komuseum
18./19.10. Pfarrgemeinderatsklausur 

in Altenburg
20.10.	Weltmissionssonntag
	 930 Hl. Messe der Pfarrgemein-

de, Jugendaktion
	
Vorschau auf November 2019
01.11.	Allerheiligen
	 930 Festgottesdienst
02.11.	Allerseelen
	 1830 Hl. Messe für die Ver-

storbenen des vergangenen 
Jahres
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Erntedank

Pfarrfirmung 2020
Liebe Jugendliche! Wie bereits im 
Septemberpfarrblatt veröffentlicht, 
könnt ihr euch bis 25.10. zur Firmvor-
bereitung im Pfarramt oder per Mail 
pfarre@tulln-stseverin.at anmelden. 
Druckt euch dafür bitte das Anmel-
deformular und den Informationsbrief 
von unserer Homepage www.tulln-
stseverin.at aus (unter: Feiern – Feste 
und Sakramente, dann auf Firmung 
klicken – da findet ihr alle Infos, die ihr 
braucht). Bitte berücksichtigt, dass ihr 
bis 31.12.2020 14 Jahre alt sein sollt.
Am Samstag, dem 06.06.2020, findet 
eine Pfarrfirmung mit Probst Petrus 
Stockinger, Stift Herzogenburg, statt.
Der Beginn der Firmvorbereitung ist 
am Freitag, dem 22.11., um 18 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Severin. Zu Be-
ginn werden Termine und der Ablauf 
der Firmvorbereitung bekanntgege-
ben. Dazu laden wir auch die Eltern 
herzlich ein. Zum Abschluss werden 
diverse Spiele zum gegenseitigen 
Kennenlernen der Firmkandidaten 
gespielt. Am Sonntag, dem 24.11., 
werden die Firmkandidaten in der 
Sonntagsmesse vorgestellt.

Bibel Teilen
Wir lesen wichtige Texte zur Einfüh-
rung in das Matthäusevangelium. Sie 
begleiten uns in den Sonntagsevan-
gelien im Lesejahr A 2019/2020. Die 
Methode, um sich die Texte der Bibel 
anzueignen, stammt aus Südafrika.
Jeweils Dienstag von 19 Uhr bis 20 
Uhr 30: 22.10., 19.11. und 17.12. 
Einladungen liegen in der Kirche auf.

Jeden Tag danken wir Gott für alles: 
für das Leben, das  Essen, die Arbeit, 
die Kinder usw.  Dankbarkeit bedeutet 
Zufriedenheit, froh sein. Es ist auch 
eine Anerkennung, dass wir alles von 
Gott bekommen, weil er unser Vater 
ist und weil er weiß, was wir brauchen.
Am zweiten Sonntag im Oktober fei-
ern wir in der Pfarre, wie jedes Jahr, 
das Erntedankfest. Dabei danken wir 
Gott für alles.
Ernte folgt auf Arbeit. Paulus hat uns 
gesagt: „Wer nicht arbeiten will, der  
soll auch nicht essen“ (2 Thes 3,10). 
Ich kann auch sagen: „Wer nicht arbei-
tet, soll auch nicht ernten.“  Allerdings 
bin ich überzeugt, dass ihr alle fleißig 
seid! John Newman sagt: „Jeder ist 
berufen etwas zu tun oder etwas zu 
sein, wofür kein anderer berufen ist“. 
Ich bin der gleichen Meinung. 
Wir gratulieren den Jubelpaaren, die 
jeden Tag daran arbeiten, dass ihre 
Ehe gelingt. Wir werden am Sonntag, 
dem 13.10., um 09 Uhr 30 mit ihnen 
feiern und Gott danken.

Der Weltmissions-Sonntag wird an 
jedem vorletzten Sonntag im Oktober 
gefeiert. Er lädt uns ein, mit den ärms-
ten Leuten  der Welt solidarisch zu 
leben. Deshalb möchte ich euch von 
meiner  Kindheit in Lokpaukwu be-
richten. Täglich musste ich Wasser 
holen, bevor ich in die Schule gehen 
durfte. Manchmal musste ich mehr 
als 20 Kilometer laufen. Das Besor-
gen von Wasser ist die Aufgabe der 
Kinder, Jugendlichen und Frauen. Die 
Wasserstelle wird auch für Wäsche-
waschen und Baden genutzt.
Ein Brunnen mit einer Wasserstelle in 
meinem Dorf ist mir daher ein großes 
Anliegen. Zur Zeit hole ich  Angebote 
von einigen Firmen für  die Bohrarbei-
ten und den Brunnen ein. Ich habe vor, 
alle Pfarren und Gemeinschaften, in 
denen ich bisher tätig war, um Unter-
stützung zu bitten. Ich würde mich 
daher sehr über einen aktiven Beitrag 
der Severiner Pfarrgemeinde freuen!
	
	 Provisor Reginald

Erstkommunion
Die Erstkommunion der Pfarre St. 
Severin beginnt wieder wie alljährlich 
mit einem Elternabend. Dieser findet 
am Donnerstag, dem 17.10., um 19 
Uhr 30 im Pfarrsaal statt. 
Beim Elternabend können die Eltern 
ihre Kinder für die Vorbereitung an-
melden. Die Erstkommunion findet 
in St. Severin am 16.05.2020 statt.



Verstorbene
Marinic Ivica, im 50. Lj. 
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Geburtstage
vom 01.09. – 30.09.

70.	 Heiligenbrunner Ingeborg;
75.	 Danzmayer Doris; Bauer Anita; 

Punz Regina; Zickler Gerlinde; 
80.	 Stadler Rosa, Willhalm Edel-

traud; Bieder Franz;
85.	 Raffel Rudolf; Bierbaumer Maria; 
87.	 Zangl Karoline;

Es ist schön, dass ...

... es in unserer Pfarre immer wieder 
Menschen gibt, die spontan helfen. 
Einer davon ist Herr Erwin Makovec. 
Ein Kellerraum musste dringend 
renoviert werden, damit unsere neu 
gegründete Jugendgruppe Platz für 
Gruppenstunden findet. 
Herr Makovec hat spontan viele Stun-
den mitgeholfen, den alten Boden 
herauszureißen, einen neuen zu legen, 
die Wände zu sanieren und eine neue 
Farbe aufzutragen. 
Deshalb möchten wir uns bei ihm 
für seine Engagement recht herzlich 
bedanken.

Amazonas-Synode
Die Amazonas-Synode findet vom 
06.-27.10. im Vatikan statt. Sie 
steht unter dem Thema: „Amazo-
nien: neue Wege für die Kirche und 
eine ganzheitliche Ökologie“. Das 
Bischofstreffen will Umweltschä-
den im Amazonasgebiet und deren 
soziale Folgen in den Blick nehmen. 
Auch die Rolle der Frauen in der 
Kirche wird bei der Synode Thema 
sein. Des Weiteren soll über neue 
Formen von Seelsorge in Gebieten 
mit wenigen Priestern beraten 
werden. 
Die Bischöfe werden im Vorberei-
tungspapier ausdrücklich um Vor-
schläge gebeten, welche „Dienste 
und Ämter mit amazonischem 
Profil“ geschaffen werden müss-
ten. Ob hierbei eine Lockerung 
des Zölibats und eine Zulassung 
verheirateter Männer zum Pries-
teramt gefordert werden könnte, 
bleibt offen.
Diese Synode stellt eine Chance 
dar, und es könnte ein Anfang da-
für sein, als Kirche auf die realen 
Gegebenheiten in unserer Welt zu 
reagieren. Es ist zu hoffen, dass 
diese Chance genützt wird und 
man nicht auf bisherige „Traditio-
nen“ beharrt. 

Meint ihr glaux

Taufen
Poleczek Alfred Johann, Tulln;

Abendgebet mit Gesängen aus Taizé
Ab 20.10., 19 Uhr, treffen wir uns in der Pfarrkirche St. Severin wieder jeden 3. 
Sonntag im Monat zu Stille und Gebet umrandet von Gesängen aus Taizé. Wir 
laden Sie ein, sich eine halbe Stunde Auszeit zur inneren Einkehr zu gönnen und 
die Erfahrungen in den Alltag hinaus mitzunehmen.

Severin aktiv im Herbst
Dienstag, 15.10.: Busfahrt nach Wien 
in das Schokomuseum. Abfahrt um 
1330 Uhr vom Parkplatz St. Severin.
29.11., 30.11. und 01.12.: Adventrei-
se nach Bayern und Salzburg
1. Tag: Altötting, Halsbacher Wald-
weihnacht
2. Tag: Burg Burghausen, Advent auf 
Schloss Tüssling, Liachterlweg
3. Tag: Historienspiele in Oberndorf 
und Laufen
Anmeldung zu dieser Reise und für 
das Schokomuseum nach den Sonn-
tagsgottesdiensten oder telefonisch 
bei Frau Hammer.

Bastelrunde
Die Bastelrunde hat sich 40 Jahre lang 
jeden Mittwoch getroffen. Das wurde 
nun geändert. Von jetzt an ist jeden 
Montag ab 16 Uhr Basteln angesagt. 
Frauen und Männer, die gern basteln 
und gleichzeitig für die Pfarre einen 
Beitrag leisten wollen, sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Flohmarkt beider Tullner Stadtpfarren
Die beiden Pfarren St. Stephan und St. Severin gestalten schon seit Jahren ei-
nen gemeinsamen Flohmarkt, der heuer am 13.09. und 14.09. stattfand. Einen 
Großteil der Arbeiten stellen die Vorbereitungen für den Verkauf dar -  Annahme, 
Aussortieren und die Artikel für den Verkauf herrichten. Wie immer gab es bereits 
zu Beginn des Flohmarktes einen großen Andrang. Allen freiwilligen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern beider Pfarren sei an dieser Stelle gedankt. Wie im Vorjahr 
konnte ein ansehnlicher Betrag erwirtschaftet werden. In St. Severin dient dieses 
Geld für unsere karitativen Aktivitäten.  Herzlichen Dank!


